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Medienmitteilung vom 1. August 2021 
 
 
Helvetia predigt 
 
Am Nationalfeiertag predigten vier Frauen in der Lukaskirche Luzern 
 
Mit der ökumenischen Aktion «Helvetia predigt!» haben die Kirchenfrauen der 
Schweiz reformierte Kirchgemeinden und katholische Pfarreien schweizweit 
dazu aufgerufen, die Sonntagspredigt am 1. August 2021 ausschliesslich 
Frauen zu übertragen.  
 
Mit dieser Aktion sollen Frauen in der Kirche sichtbar gemacht und der Gesellschaft 
so gezeigt werden, wie sie ist: divers. An diesem Tag feiert die Schweiz ihren 730. 
Geburtstag und im Jahr 2021 zudem einen ganz besonderen: 50 Jahre 
Frauenstimmrecht. In der Lukaskirche Luzern predigten: 
 

- Lilian Bachmann, Synodalratspräsidentin Evangelisch-Reformierte 
Landeskirche des Kantons Luzern:  
«Wir brauchen Vorbilder von Frauen, die uns motivieren und bestärken, 
unsere Ziele zu erreichen. Sie machen uns Mut und geben uns Orientierung. 
Sie zeigen uns, was möglich ist. Denn möglich ist fast alles, was wir Frauen 
wollen, uns wünschen und uns erträumen. In diesem Sinne zeigt euch 
Helvetias aller Orte und lasst euch hören!» 
 

- Ylfete Fanaj, Präsidentin 50 Jahre Frauenstimmrecht Luzern und Kantonsrätin 
SP 
«Heute, an diesem 1. August ergreifen landauf, landab, Helvetias das Wort. 
Weil wir etwas zu sagen haben. So, wie vor über 50 Jahren mutige Frauen und 
Männer ihren Stimmen unerschrocken Kraft und Gehör verschafft haben, so 
stehen wir heute in der Pflicht, für echte Gleichberechtigung zu sorgen. Auch, 
weil wir nach 50 Jahren Frauenstimmrecht immer noch viel zu tun haben.» 
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- Pfarrerin Rita Famos, Präsidentin Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz 

«Die demokratische Schweiz, unsere Gesellschaft braucht Frauen und 
Menschen, die sich nicht einschüchtern lassen, die dran bleiben, ihre 
Intelligenz einsetzen und für andere ihre Stimme erheben. Denn nur durch 
solche Menschen kann Veränderung passieren.» 
 

- Pfarrerin Verena Sollberger, Reformierte Teilkirchgemeinde Stadt Luzern 
«Ich wünsche mir eine Kirche, die das Evangelium vielstimmig in die Welt trägt 
und in der alle eine Stimme haben.» 
 

Ihre Stimmen wurden denn auch von über 150 Gottesdienstbesuchenden gehört und 
gaben anschliessend Anlass für angeregte Gespräche sowie zum Nachdenken.  
 
Musik Simone Felber mit «iheimisch» und Fürbitten 
Simone Felber (Stimme), Adrian Würsch (Schwyzerörgeli) und Pirmin Huber 
(Kontrabass) umrahmten den Gottesdienst Helvetia predigt. Ausgehend von dem 
jeweils eigenen musikalischen Zuhause in der Klassik, der Volksmusik und dem Jazz 
begeisterten sie mit ganz eigenen Urklängen. Die Fürbitten lasen die Konfirmandinnen 
Anna und Lynn.  
 
 
Bilder: 
1 bis 4: Die vier Frauen während ihrer Predigt. 
5: Lukaskirche in Luzern. 
 
 
Kontakt für Medien: 
Michi Zimmermann, Fachbereichsverantwortlicher Kommunikation Evangelisch-
Reformierte Landeskirche des Kantons Luzern, 041 417 28 80, 
michi.zimmermann@reflu.ch   
 


